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DieöffentlichenUhreninWien.InihrenBemühungen,diedurchden
KriegunddieNachkriegszeitverursachtenSchädenauszubessern,geelEinBrausebadfürddieKindererholungsstättePötzleinsdorf.
gehtnundieVemeindedaran,dieöffentlichenUhreneinergründ-¬
lichenReformzuuntezichen.ZunächstwirdderVersucheinersyneimVorjahreerbautesWannenbadfürdieKinder,aberkein
chronisirungmitHilfederneuen,vonderSternwartebeeinflussten
Präzisions- NormaluhrinderFeuerwehrzentrale

an' ürmenundFassaden,andenenHenovirungenvorgenommenwerder,und ZeigerdieverwittertenZifferblätter/derUhrenerneuert .ParallelmitdenRenovirungsarbeitengehtvielfachderWiedereinbauderGlockenunddazeigtsichdieNotwendigkeit,
dieSchlagwerkedenneuen,meistkleinerenGlockenanzupassenund
diedurchdenjahrelangenStillstandderJhren,durchVarrestenundAuf-undAbmontagederGlockenentstandenenschwerenSchäden
zubeheben.FürdieseHerstellungenkommenvorläuficnurdieam
meistengefährdetenUhreninBetrachtundzwardiefolgenden:IlI
St .OthmatamKolonitzplatz;V,St .FlorianWiednerHauptstrasse;X,
St. Johann,Kepplerplatz;XSt .AntonAntonsplatz;XAmtshaus;XXI,
St. Leopold;SchuleAspern;KircheinAspern;unddasAmtshausdesVIIBezirkes.Die130JahrealteUhranderDöblingerPfarrkirche
wirddemUhrenmuseumüberwiesenwerden.
Fernerwerdendieargverwahrlostenundausgeplünderten"etter
häuschen,andenendieUhrenvielfachverschwundenoderunbrauch-¬

LgleichfallsinStandgestzt.bargewordensind ,
SchliesslichwirdfürdieBeleuchtungderZifferblättereineau-¬
tomatischeLichtschaltungandenUhreneingebaut,durchdienicht
nurdieGewährfüreineregelmässigeundrechtzeitigeBeleuchtung

sondernaucheineStromerspar-¬deröffentlichenUhrengegebenKronen möglichnisvonjährlichrund90Millionen
wird,dabisherdieLöschungderZifferblattbeleuchtungnichtsehr
regelmässigerfolgte.
FürdieöffentlichenUhrenwarenimBudgetdesJahres.1924im
ganzen516MillionenKroneneingesetzt.DieangeführetenInstands
setzungenunddieSynchronisirungerforderneinenweiterenKredit
von420MillionenKronen.
DerWähringerfriedhofalsGartenanlage.Wienachundnachalle
geschlossenenaltenWienerFriedhöfewirdjetztauchderWähringer
OrtsfriedhofineineVartenanlageumgewandelt.DieAusarbeitungdesEnrwurfesistbereitsvorlängererFeitaufGrundeinesWettbe
werbesdemArchitektenKarlDirnhubesübertragenworden.Nach
diesemEntwurfwirdderFriedhofsgrundinzweiFeilegegliedett

Gartenanlageundin denhinterwerden:in dieöffentliche
denbeidenaltenFriedhofhäuschensituirtenPenkmalpark,indemdieerhaltungswürdigenGrabdenkmälerzurAufstellunggelangen.

DervonderWähringerstrasseübereineRampezuerreichende
Vorplatz ,welchergegendie Strasedurcheinearchitektonisch,
gegliederteStützmauerbegrenztwird ,vermitteltdenZugangzudenbeidenParkteilen.DiealteTotenkammerinderöffenölichenAnl
lagewirddemolirtwerden.AusserdemParkeinganganderWähringer
strassebefindensichnochEingängeanderParlBeckgasseundan

demneueneilederWeimarerstrasse.AneinemGartenwegezwischen(
demEingangeWähringerstrassezur"eimarerstrassewirdein45m
langerund23mbreiterKinderspielplatzerrichtet ,derzurVerring
gerungdesstarkenGefällesinseinemnördlichenTeileStützmauern

fernerin einerEckefürdenFallplötzlichenRegensund

sowieals"leiderablagefürdieKindereinhölærnesGartenhauserhi
hält .FerneristeinTrinkbrunnenmitBetonbeckenundeineBedürf-¬
nisanstaltvorgesehen.DieGesammtkestenfüralleinBetraahtkommendenArbeitenmacher
2170Millionenaus.

Die
städtischeKindererhlungsstättePötzleinsdorfbesitztwolein

BadzuErfrischungszweckenwährendderheissenZeit.Die
ErrichtungeinedPlanschbadesistwegenderungünstigenGeländeverh

für dieKindererholungsstättedurchdenAnschlussderZentraluhrenanlageunddesMittagszeichenhältnissenichtmöglich.SohatderTechnischeAusschussdesGemeinderFeuerwehrimAmtshauseNeubauunternommenwerden.DannsollenderatesinseinerletztenSitzung/dieErbauungeinesBrausebsdesdessenKasten ,50MiilionenKronenmitvierBrausenbeschlossen,
ausmachen . —. . .

DieGebührenfürdietierärztlicheUntersuchungvoninEisenbahnen-¬
und Schiffsstationen Wiensein -undausgeladenenTierenim
MonatAugust )DieseGebührenwurdenvomMagistratfolgendermaßenfest -¬
gesetzt :DieGrundgebühr,diederBerechnungdieserveränderlichen
GebührenzuGrundezulegenist ,beträgt12. 601K. diehalbe

Esstellt sichsonach die volle StückgebührStückgebühr
a )füreinStückGroßvieh(Pferde, 15 . 800KEsel ,Maulesel,Maultiere,FinderBuffel)imAlterüber6Wochenauf31. 500K . 600"15 . 100"b )füreinSchweinauf
c )füreinStückderunteralgenann¬ . 000"tenTiergattungenimAlterbiszu 10. 100"

sechsWochenaur . 800". 600"d )füreinSchafodereineZiegeauf
e )füreinFerkel( Schweinbis20kg . 500"Lebenégevicht)einLannoderein . 000"

Kitzauf 300K.600"f )füreinStückGeflügelauf.
GoldeneHochzeit,inVertretungdesBürgermeistersüberreichteStadtrat
SpeiserdemEhepaareJohannundThereseFriedel,III . ,Custezzagasse5,
dieEhrengabederGemeindeWienzurgoldenenHochzeit.

EineBrunnenfigurvonAntonHanakimIX,Bezirk.DieKinderübernahms-¬
stelleinderLustkandlgasse,diegegenwärtignochimBauist ,wirdeinenbesonderenSchmuckdurcheingrogangelegtesLrunnenbeckener-¬
halten,dessenMittelfigurvomBildhauerAntonHanakstammt.Die
zweieinhalbMeterhoheGruppestellteinesitzendeFrauengestaltdurchdar ,derenAntlitz/eineschiervisionäre,hingebungsvolleMütter-¬behütend .
lichkeitverklärtistunddiemehrereKinderliebevollansich
presst.NureinPindhatdensicherenHortnochnichtgefundenund
suchtmitausgestrecktemHändchenzuerhaschen.AmRandedes
BrunnenbeckenssindvierbronzenewasserspeiendeSchlangen,Sinn-¬
bilderderGefahren,diederKindheitdrohen.DieMittelgruppeselbst
wirdausLaserMarmorsein ,derSokel,aufdemsiesicherhebt ,ebens
wiedieHmrahmungdesBeckensausdunkelmGranit.DasWerkdesMei-¬

bisstersdürftebereitsEndediesesJahresvollendetseinundzur
Aufstellunggelangenkönnen.n . - . —0-
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DieGemeindeWienunddasArsenalgGegenüberZeitungsmeldungen,nach
cenendieGemeindeWienbeabsichtigt,dasArsenalzuübernehmen,wird
feztgestellt,daßkeinwieimmergearteterdiesbezüglicherFlanbesteht
EswidersprichtauchvollständigdenTatsachen,daßbereitseineBe¬
sichtigungdesArsenalsdurch' ngenieurederGemeindeWienerfolgtist .
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